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zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 


Verstoß gegen Stellenpla 


Beschlussvorschlag: 

1 . Die Gemeindevertretung ist der Meinung, dass die tatsächliche Stellenbesetzung 

Bauhof hoher ist als es der Stellenplan 2009 festschreibt. Es liegt somit eil 

Verstoß gegen den Haushaltsplan 2009 und die Haushaltssatzung 2009 vor. 

2. Die Gemeindevertretung als Dienstvorgesetzter des Bürgermeisters stellt insoweit 
eine Amtspflichtverletzung des Bürgermeisters fest. 

Der Bürgermeister ist als allein Verantwortlicher für die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorgaben. Durch die über dem Stellenplan 2009 tatsächliche 
Stellenbesetzung im Bauhof liegt ein tatsächlicher Anhaltspunkt vor, der de 
Verdacht eines Dienstvergehens rechtfertigt. Die Gemeindevertretung beantragt 
bei der nach der Landesdisziplinarordnung Mecklenburg-Vorpommern (LIM) 
M-V) zuständigen Rechtsaufsichtsbehorde (Landrätin des Landkreises NWM) 
die Einleitung eines Disziplmarverfahrens. 

3. Das Innenministerium M-V als oberste Disziplinarbehörde erhält die 
Angelegenheit zur Kenntnis. 

4 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung wird mit der Wahrung der Interessen 


der Gemeindevertretung betraut. 




Gemäß § 2 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung ist der Stellenplan Besta 


tili 


Haushaltplanes. Der Stellenplan wird mit der Beschlussfassung der Haushaltssalzung ii 
Rahmen des Haushaltplanes festgesetzt und kann im Laufe des Haushaltsjahres nur noch 
durch eine Nachtragssatzung geändert werden. 

Nach § 22 Abs. 3 Nr. 8 KV M-V ist die Gemeindevertretung allein entscheidungsbefugt über 
die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und den Stellenplan. 

Der Stellenplan 2009 für den Bauhof weist 8,5 Stellen auf, d.h. 1t. Stellenplan können nur 9 

sein. 

Auf die Anfrage vom 12.08.2009 von Herrn Christian Schmiedeberg in Bezug auf die 
Planstellen im Bauhof, antwortete der Bürgermeister schriftlich wie folgt: *>Der Baut 
verfügt laut Stellenplan über 8,5 Stellen. Gegenwärtig arbeiten 11 Personen im Bauhof« „ 

Es wird somit festgestellt, dass 2 Personen im Bauhof arbeiten, die nicht durch den 
Stellenplan 2009 abgedeckt sind. 
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